Arbeitsblatt – Baustein 3:
[image: image1.emf] 

 




M 3.4




M 3.1


Auswertungsschlüssel für Klimadiagramme:


Stufen der Monatsmitteltemperaturen und des Jahresniederschlags





Monatsmitteltemperatur


> 30° C�
30° C 


bis 25° C�
25° C 


bis 20° C�
20° C 


bis 15° C�
15° C 


bis 10° C�
10° C 


bis 5° C�
5° C 


bis 0° C�
0° C 


bis –5° C�
-5° C 


bis –10° C�
-10° C 


bis –15° C�
> -15° C 


�
�
sehr heiß�
heiß�
sehr warm�
warm�
mäßig warm�
mild�
kühl�
mäßig kalt�
kalt�
sehr kalt�
extrem kalt�
�



Jahresniederschlag


sehr hoch�
hoch�
mittel�
gering�
sehr gering�
�
> 1500 mm �
1500 mm bis 800 mm�
800 mm bis 400 mm�
400 mm bis 200 mm �
200 mm bis 0 mm�
�









M 3.2   Klimadiagramm Kempten im � 	Allgäu 





�








M 3.3 	Braunerde – ein typischer Boden der (Mittel-)Gebirgslagen





wenig tiefgründig und steinig


Nährstoffgehalt schwankt je nach Lage


( landwirtschaftlich meist mittel-  bis minderwertiger Boden, häufig�     waldwirtschaftlich genutzt





Quelle: � HYPERLINK "http://gidw-os.nibis.de/Bodenweb/horizont/horiuebr.htm" ��http://gidw-os.nibis.de/Bodenweb/horizont/horiuebr.htm� (Zugriff 23.12.2009)











Steckbrief Zuckerrübe





Temperatur:


Frostschäden an der Rübe unter –3° C 


optimale Bodentemperatur bei der Saat über 5° C 


der ideale Aussaattermin liegt in der Regel ab dem 5. April


Sonnenscheindauer: lange Sonnenscheindauer während der Hauptwachstumszeit ist wichtig, ein sonniger Herbst mit kühlen Nächten fördert den Zuckergehalt der Rübe


Niederschlag:


bevorzugt ein Klima ohne viel Niederschläge


Vegetationsdauer: 180 bis 220 Tage über 5 °C


Boden: besonders gut geeignet sind tiefgründige, nährstoffreiche Böden


Ernte: ein exaktes Abschneiden des Rübenkopfes ist von größter Bedeutung; die Rüben müssen unmittelbar unter dem Blattansatz geköpft werden; die Ernte wird vollautomatisch durch Maschinen vorgenommen





Quelle: � HYPERLINK "http://orgprints.org/2869/01/boehler-2004-zuckerrueben.pdf" ��http://orgprints.org/2869/01/boehler-2004-zuckerrueben.pdf� (Zugriff 20.11.2008)








Steckbrief Tomaten





Temperatur:


Keimtemperatur: 23° bis 25° C 


Frostempfindlich


Auspflanzung bei uns nach dem 20. Mai ins Freiland 


Niederschlag: 


regelmäßige Bewässerung im Wurzelbereich ist notwendig 


keine Feuchtigkeit auf Früchten und Blättern, daher müssen sie vor Niederschlag geschützt werden 


Boden: tiefgründigen, nährstoffreichen Humus und viel Feuchtigkeit


Ernte: Handernte, je nach Sorte von Juni bis Oktober





Quellen: � HYPERLINK "http://www.Gartenfieber.de/pflanzen/tomaten.html" ��www.Gartenfieber.de/pflanzen/tomaten.html�; � HYPERLINK "http://www.kuechengarten.de/Anbau.htm" ��www.kuechengarten.de/Anbau.htm� (Zugriff 20.11.2008)








Steckbrief Gras





Temperatur: 


Photosynthese ab 0° C, Wachstum ab 5°C, beste Wachstumsbedingungen liegen zwischen 17° und 25° C


Frostempfindlichkeit ist nicht gegeben; 


Niederschlag: 


mindestens 400-500mm; Ertrag verbessert sich bei Niederschlagsmengen über 700mm


Boden: Bodenart ist nicht entscheidend, wichtiger ist der Humusgehalt sowie die Speicherfähigkeit für Wasser


Ernte: wenn das Relief es zulässt, mit Maschinen, ansonsten mit der Sense





Quelle: Heyland, Klaus-Ulrich. Landwirtschaftliche Lehrbuch – Spezieller Pflanzenbau, Stuttgart, 1996, S. 15f.
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